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Vierter Segel-Bundesliga Spieltag auf dem Wannsee 

Abwechslungsreiche Bedingungen bringen Tabelle durcheinander 

Der vierte Spieltag der 1. und 2. Segel-Bundesliga auf dem Berliner Wannsee hat für zahlreiche 

Verschiebungen in den Tabellen gesorgt. Vor allem die Vereine aus dem Süden der Republik und 

Berlin profitierten von den unterschiedlichen Windbedingungen. Der SMCÜ gewann den Spieltag 

der 1. Liga, in der 2. Liga ging der Gewinn des Spieltages an die Regatta Segler Neuruppin. 

(Kiel, 10.08.2025) – Nach der Sommerpause der Segel-Bundesliga und dem Wechsel vom Seerevier 

Kiel auf das Binnenrevier Wannsee wurden die Karten der Segel-Bundesliga dieses Wochenende neu 

gemischt. Obwohl es auf dem Wannsee nur zu einem zehnten Platz reichte, konnte das Team des 

Norddeutschen Regatta Verein die Tabellenführung in der 1. Liga mit insgesamt 14 Zählern 

verteidigen, auf Rang zwei rangiert unverändert der Titelverteidiger Mühlenberger Segel-Club mit 18 

Punkten. Der Joersfelder Segel-Club konnte sich mit 20 Punkten auf den dritten Rang verbessern, nur 

einen Punkt dahinter lauert das Team des Münchner Yacht-Club. 

SMCÜ vom Bodensee gewinnt Spieltag der 1. Liga  

Den Spieltag gewinnen konnte die Vereinsmannschaft vom Segel- und Motorbootclub Überlingen, 

auf dem zweiten Platz folgte das Team des Joersfelder Segel-Club. Dritter Verein auf dem Treppchen 

war der Münchner Yacht-Club. Nach einem enttäuschenden Wochenende rutschten der 

Akademische Segelverein Warnemünde, der Potsdamer Yacht-Club, der Konstanzer Yacht-Club und 

die Seglervereinigung 1903 Berlin in den Tabellenkeller der 1. Liga und sind abstiegsgefährdet.  

In der zweiten Bundesliga gewann das Team der Regatta Segler Neuruppin den Spieltag, gefolgt von 

den punktgleichen Vereinen Seglervereinigung Wuppertal und dem Bocholter Yachtclub. Die 

Zweitligatabelle führt weiterhin das Team des Württembergischen Yacht-Club (WYC) nach einem 

vierten Platz auf dem Wannsee mit nur acht Zählern an. Es folgen der Bocholter Yachtclub und die 

Seglervereinigung Wuppertal, die sich mit ihrem guten Abschneiden in Berlin in den Kreis der 

Spitzenmannschaften der 2. Liga vorgeschoben haben. „Der Abstand des WYC zu den anderen 

Zweitligisten markiert klar den Anspruch des erfolgreichen Vereins vom Bodensee auf einen 

Startplatz in der 1 Liga“, analysiert Anke Nowak, Geschäftsführerin der Segel-Bundesliga. „Mit seiner 

exzellenten Jugend- und Leistungssportförderung ist der Verein aktuell sehr erfolgreich, das schlägt 

sich auch in den Liga-Ergebnissen wieder.“ 

Leichtwind, Pausentag und dann 12 Knoten 

Am Freitag, dem ersten Tag der Wettfahrten, herrschte auf dem Wannsee eine leichte Sommerbrise, 

so dass alle Flights wie geplant gesegelt werden konnten. Am Samstag hatte sich das 

Hochdruckgebiet endgültig durchgesetzt, bei fast hochsommerlichem Wetter war es flau, so dass nur 

ein Flight möglich war. „Die Nervosität der Teams, bei denen es um Titel, Auf- oder Abstieg geht, war 
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spürbar. Viele haben gedrängt, aufs Wasser zu gehen und weitere Start zu versuchen“, berichtet Liga-

Managerin Anke Nowak. „Mehr als einen Flight haben wir leider nicht geschafft, in den Pausen hat 

uns das gesamte Team des BYC hervorragend und mit sehr viel Herzlichkeit versorgt.“ 

Am heutigen Sonntag herrschten auf dem Wannsee perfekte Segelbedingungen. Stabile 12 Knoten 

sorgten für actionreiche Wettfahrten, die allen Teams und auch den vielen Zuschauern vor dem 

Clubhaus und auf den Stegen Spaß machten. 

„Das Wochenende war sehr anspruchsvoll, für mein Team und auch für die Teilnehmerinnen und 

Teilnehmer. In Summe war es ein tolles Event, das an Land und auf dem Wasser allen viel geboten 

hat“, zog Wettfahrtleiter Lorenz Buchler ein Resümee „Im Club freuen wir uns schon auf das nächste 

Event!“ 

Großes ehrenamtliches Engagement des BYC 

Nach Abschluss des erfolgreichen vierten Spieltages hebt Anke Nowak besonders die große 

Gastfreundschaft des BYC und das starke ehrenamtliche Engagement der Mitglieder hervor. „Alle 

Generationen des Vereins waren in den Liga-Spieltag eingebunden und haben uns nach Kräften 

unterstützt.“ 

Der fünfte Spieltag der Segel-Bundesliga findet ebenfalls auf dem Wannsee vom 19. bis 21. 

September 2025 statt, ausrichtender Verein ist der Potsdamer Yacht-Club. 

Alle Ergebnisse und die aktuelle Tabelle sind auf der Eventseite des 4. Spieltages 2025 

zusammengefasst, alle Termine der Saison 2025 im Überblick gibt es hier. 

Weitere Informationen zur Segel-Bundesliga:  

https://deutsche-segelbundesliga.de/ 

 

Fotos der Segel-Bundesliga, die unter Nennung des Copyrights für redaktionelle Zwecke honorarfrei 

verwendet werden dürfen, gibt es unter diesem Link. 

Pressekontakt:  

Deutsche Segel-Bundesliga GmbH  

Anke Nowak  

+ 49-431-58369433 

a.nowak@konzeptwerft.com  

deutsche-segelbundesliga.de 

#spiritofclubsailing 

#segelbundesliga 

Über die Deutsche Segel-Bundesliga:  

https://deutsche-segelbundesliga.de/dsbl-event/4-spieltag-2025/
https://deutsche-segelbundesliga.de/saison-2025/
https://deutsche-segelbundesliga.de/saison-2025/
https://konzeptwerft.smugmug.com/Deutsche-Segel-Bundesliga/2025/04-Berlin-BYC-8-10-August-2025
mailto:a.nowak@konzeptwerft.com
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Die Deutsche Segel-Bundesliga wurde 2013 von der Deutschen Segel-Bundesliga GmbH (DSBL GmbH) 

gemeinsam mit 17 Segelvereinen gegründet. In der 1. Segel-Bundesliga und der 2. Segel-Bundesliga treten 

jeweils 18 Clubs gegeneinander an. Jeder der 36 Vereine nominiert einen Kader von bis zu 20 Seglerinnen und 

Seglern, von denen vier pro Verein und pro Regatta starten. 48 Wettfahrten auf baugleichen Booten (J/70) 

entscheiden an jedem Spieltag, also jedem Regatta-Wochenende, über die Punktzahl für die Tabelle. Am Ende 

der Saison darf sich der Sieger der 1. Bundesliga „Deutscher Meister der Segelvereine“ nennen und erhält die 

Meisterschale. Die Vereine der 1. Segel-Bundesliga haben sechs Events, die der 2. Segel-Bundesliga fünf Events. 

Bei der Qualifikation für die 2. Bundesliga, dem DSL-Pokal, werden vier Liga-Startplätze neu ausgesegelt. 

 


